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5. Sitzung des Sachausschusses „Nachnutzung / Denkmalschutz“ am 05.03.2019 
  
 
1 Rückblick auf die Aktivitäten seit der letzten Sitzung am 31.01.2019 
 
1.1 Rundmail Dr. Auner mit Erläuterung zu Fragen aus der letzten Sitzung sowie Impulse (02.02.19) 
1.2 6. Sitzung der Koordinierungsgruppe (04.02.19): mit den anwesenden Architekten sollte die Frage nach 

einer möglichen Nutzung der bestehenden Gebäude besprochen werden. In Ermangelung eines 
Nutzungskonzepts konnte hierzu keine Aussage gemacht werden. Für den 01.05.2019 ist ein Workshop 
mit den Architekten geplant, an der auch der Sprecher des Ausschusses „Nachnutzung / Denkmal-
schutz“ teilnehmen wird. 

1.3 Rundmail Dr. Wortberg mit Kritik an der Sitzung vom 31.01. (05.02.19). Die angesprochenen Punkte 
sind mittlerweile geklärt. 

1.4 Versendung des Protokoll der letzten Sitzung (08.02.19) 
1.5 Rundmail mit Hinweis auf die neue Homepage www.zukunft-kirchen-raeume.de. Hierin werden 

Konzepte zur Umnutzung von Kirchenräumen vorgestellt. 
1.6 Ausschusssitzung „Pastorales Konzept“ (21.02.19). Herr Franzen wurde als Sprecher des Ausschusses 

gewählt. Nach Versenden des Protokolls am 22.02.19 ergaben sich Rückfragen, die in einem Gespräch 
am 28.02.19 geklärt wurden (siehe dort). 

1.7 Am 26.02.19 erschien in den Lüdenscheider Nachrichten ein Leserbrief von Dr. Wortberg unter der 
Überschrift „Keine Erneuerung mit Schließung von Kirchen“. 

1.8 Die drei Sprecher der Sachausschüsse – Karin Johanngieseker, Michael Franzen und Rainer Ludwig – 
trafen sich am 28.02.19 mit Hans-Joachim Waibel und Günther Weiß als Vertreter der Koordinierungs-
gruppe und erläuterten Verständnisfragen zur Arbeit der Sachausschüsse. Die Sachausschusse sind 
Ausschüsse des Kirchenvorstandes und des Pfarrgemeinderats. Bei Themen, die in den beiden 
Gremien PGR und KV besprochen werden und die die Arbeit der Sachausschüsse angehen, sollen die 
Sprecher des jeweiligen Sachausschusses eingeladen werden. 

1.9 Am 02.03.19 wurde ein Gruppenvorschlag zum weiteren Vorgehen im Pfarreientwicklungsprozess als 
Anlage zur Einladung versandt. 

 
 
2 Rückfragen 
 
2.1 Stand der Verkaufsverhandlungen 
 Zwischenzeitlich gab es Abstimmungsgespräche bezüglich des Umfangs des Denkmalschutzes.  
 In St. Petrus und Paulus wurde der Denkmalschutz eingeschränkt. Es sind nun weder das Pfarrhaus, 

noch das Inventar der Kirche denkmalgeschützt (im Protokoll der letzten Sitzung wurde 
fälschlicherweise der Innenraum als nicht denkmalgeschützt bezeichnet). Die Verkaufsverhandlungen 
mit einem Interessenten sind noch offen. Im März wird eine Abstimmung zwischen diesem und der 
Stadt erwartet. Dabei hat die Stadt ein großes Interesse, dass die Immobilien weiterhin genutzt 
werden kann. Anschließend wird ein schriftlicher Bescheid zum Umfang des Denkmalschutzes 
erwartet, gegen den kaum eine Einspruchsmöglichkeit bestehen. Ein Termin ist noch nicht bekannt. 

 Für die gesamte Immobilie St. Hedwig zeigt eine Christengemeinschaft Interesse. Eine Besichtigung 
fand am 02.03.19 statt. Ein Kaufpreisangebot wird erwartet.  

2.2 Sobald eine schriftliche Antwort zum Umfang des Denkmalschutzes von St. Petrus und Paulus sowie 
Maria Königin vorliegt, soll der Sachausschuss informiert werden. 

 

http://www.zukunft-kirchen-raeume.de/
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3 Information / Impuls 
 
3.1 Gedankenspiel Dr. Auner 
 Da Dr. Auner krankeitsbedingt fehlte, wurde die Vorstellung vertagt. 
3.2 Vorschlag „Gruppe Weiß“ 
 Herr Weiß stellte einen Vorschlag für eine Zwei-Kirchen-Variante des Votums vor, der am 04.03.19 

allen Teilnehmern des Sachausschusses per Email zugesandt wurde. Die Diskussion und der Bescheid 
über eine mögliche Weiterverfolgung obliegt den Gremien KV und PGR. 

 
 
4 Meinungsbild Entscheidung zum Pfarreientwicklungsprozess im Juni 2019 
 
 Es besteht die einhellige Meinung, dass der Termin Juni 2019 für die Entscheidung für einen Standort 

nicht haltbar ist. Zuzeit fehlen die Grundlagen für eine Entscheidung für oder gegen einen Standort. Es 
wurde auf das Memorandum des Kirchenvorstandes hingewiesen, dass solange keine Investitionen in 
einen Standort getätigt werden, bis eine Entscheidung pro oder contra gefallen ist. Dieses Memoran-
dum ist gegebenenfalls zu korrigieren. 

 
 
5 Nächste Schritte 
 
 Die nächste Gremiensitzung von Pastoralteam. KV, PGR, Mitgliedern der Sachausschüsse sowie den 

Sprechern der Ortsausschüsse findet am 11.03.18 um 19.30 Uhr in Maria Königin statt.  
 Es wird ein Treffen mit Frau Twarowska, Referentin für die Umnutzung kirchlicher Immobilien des 

Bistums Essen, geplant. Hierzu werden alle Sachausschüsse eingeladen. 
 
 
6 Nächster Termin des Sachausschusses 
 
 Der Termin wird nach Klärung des Termins mit Frau Twarowska bekannt gegeben. 
 
 
7 Sonstiges 
 
 Ein Treffen der Sprecher der Sachausschüsse ist für den 08.03.2019 geplant. 
 Es wurde bemängelt, dass die Kommunikation zwischen den Gemeinden schlecht ist: keine Gemeinde 

erfährt, was in den anderen Gemeinden passiert. 
 Die Verteilung der Fragebögen für die in den Gemeinden bestehenden Gruppen und Verbänden erfolgt 

nicht ordnungsgemäß – einige Gruppe haben keinen Fragebogen erhalten. 
 Es wurde noch einmal darauf hingewiesen, dass der Sachausschuss „Pastorales Konzept“ die 

wesentlichen Impulse für den weiteren Verlauf des Pfarreientwicklungsprozesses geben muss. Als 
Beispiele wurden genannt: will man ein Hospiez, ein Kolumbarium, eine Begegnungsstätte? Erst dann 
kann der Ausschuss sich über mögliche Umnutzungen Gedanken machen. 

 
 
gez. Günther Weiß 


